Mehr als 120 Kinder wollen Ju-Jutsu als Unterrichtsfach

„Ju-Jutsu Sportklasse“ seit 6 Jahren ein Dauerbrenner

Die Lindenauschule Großauheim und die Turngemeinde 1837 Hanau a.V. (TGH) luden wieder zum Auswahltraining für die kommende Sportklasse ein.

Die Projektklasse im Bereich Sport erhält über den zweistündigen Schulsport hinaus, vier Stunden Unterricht im Bereich Ju-Jutsu. Der modernen Selbstverteidigung liegen wichtige Grundprinzipien, wie Disziplin und  Aufmerksamkeit zugrunde und schult den menschlichen Bewegungsapparat in vielseitiger Weise. Hierbei soll den Folgen der modernen multimedial geprägten Welt mit Sport aktiv entgegengewirkt werden. Ziel ist es darüber hinaus junge Menschen früh an das soziale Gefüge eines Sportvereines zu binden, und so eine sinnvolle Freizeitgestaltung anzubieten. Diese wirkt sich sehr positiv auf die soziale Entwicklung von Kindern und Jugendlichen aus. Letztlich dient das Projekt auch der Talentförderung für den Ju-Jutsu Wettkampf. Wir erfolgreich die TGH Talente fördert zeigt sich an Schülern, welche in vergangenen Jahren das Projekt absolvierten. Simon Roiger und Nadine Clemen haben vor 6 Jahren am ersten Sportklassenprojekt teilgenommen. Beide sind durch gezielte Förderung des ehemaligen Geschäftsführers und Trainer der TGH Jens Gottwald, zu Spitzenkämpfern avanciert. Simon Roiger ist Europameister und Deutscher Meister in der U 18. Nadine Clemen ist ebenfalls Deutsche Meisterin und Vize Europameisterin. Beide sind momentan im Nominierungsverfahren der kommenden Ju-Jutsu Juniorenweltmeisterschaft in Athen. Auch junge Nachwuchstalente aus dem gerade laufenden Projekt kämpfe schon auf internationaler Ebene sehr erfolgreich und bilden bereits jetzt schon teilweise die Deutsche Spitze.
Mehr als 120 begeisterte Schüler stellten sich vergangenem Mittwoch dem kleinen aufgebauten Zirkelprogramm in der Sporthalle der Lindenauschule. Unter der Anleitung von Abteilungsleiter der Ju-Jutsu Abteilung, Sebastian Bartholomäus und dem amtierenden Jugend Europameister, Kevin Crichton, sowie den Sportlehrern und dem Sport Leistungskurs der Lindenauschule wurden die Schüler in verschiedenen Bereichen motorischer Fähigkeiten geprüft.. 

„Im Vordergrund stand nicht, ob man schlecht oder gut abschneidet, sondern ob man Engagement zeigt und das Benehmen hat, ein Ju-Jutsuka zu werden“ äußerte sich der Abteilungsleiter Sebastian Bartholomäus.

Eine weitere Station die, die Kinder durchlaufen mussten, war das kleine Ju-Jutsu Training. Geleitet wurde dies durch die kommenden Ju-Jutsu Trainer, Sebastian und Kevin. Bei dieser Station zeigte sich wer das Zeug hat es in die Sportklasse zu schaffen.

Die Teilnehmerzahl zeigt deutlich, dass das Angebot der Lindenauschule und der TGH auf großes Interesse stößt und vor allem Nachhaltig ist, so geht es bereits in die vierte Ju-Jutsu Runde. Positiv ist auch die hervorragende Zusammenarbeit der beiden Kooperationspartner Lindenauschule und TGH. Seid Jahren arbeiten sie bereits sehr erfolgreich im Bereich der Sportklassen zusammen und es ist eine regelrecht Freundschaft der beiden Einrichtungen hieraus entstanden. Dies auch sehr zu Freuden der Trainer der Sportklasse Sebastian Bartholomäus und Kevin Crichton, sie waren selbst vor Jahren Schüler der Lindenauschule.
Für mehr Informationen über Ju-Jutsu oder die Sportklasse besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage unter www.tg-hanau.de . Auch das Angebot der Lindenauschule steht Ihnen im Internet unter www.lindenauschule.de zur Verfügung.
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